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Rückblick des Vorstandes  
 
Nach verdächtig, ruhigen Zeiten zu Beginn des Jahres, überstürzten sich die Ereig-
nisse ab Mitte Juni. Die plötzliche Auflösung des bewährten und erfolgreichen Kon-
zeptes im Mahlzeitendienst forderten uns die ganze zweite Jahreshälfte. Wir mussten 
innert anderthalb Monaten neue Lieferanten für unsere Essensbezüger organisieren, 
Alle Beteiligten mussten sich auf die neue Situation einstellen, was leider zu vorüber-
gehenden Unstimmigkeiten geführt hat. Dank vielen Gesprächen und Informationen 
konnten wir auch diese Situation zu grösstmöglicher Zufriedenheit regeln.  
Dieser Mehraufwand hat uns wiederum vor Augen geführt, dass nicht alles einfach 
geschieht oder von anderen gemacht wird, sondern nur mit harter konsequenter Ar-
beit zu Stande kommt. Es ist sehr schade, dass optimale Lösungen an formellen 
Vorgaben scheitern. Unsere bisherige Gesamtlösung war immer noch viel besser, als 
die aktuell praktizierten Einzellösungen. Es lässt das „Wir-Gefühl, die Gemeinnützig-
keit“ vermissen, welche mehr bringt als Rendite, und jeder unnachgiebig auf seinen 
Doktrinen verharrte. Es besteht in diesem Bereich grosser Handlungsbedarf, welcher 
wir uns als prioritäres Ziel für die Zukunft im kommunalen Mahlzeitendienst gesetzt 
haben. Durch diese Neuausrichtung müssen wir im neuen Jahr die Organisation und 
Finanzierung grundlegend überdenken. Dazu sind wir mit den Standortgemeinden in 
einem konstruktiven Dialog. An dieser Stelle danken wir den beiden Gemeindebe-
hörden für die wohlwollenden und nachhaltige Unterstützung unserer Engagements. 
 
Zum Glück liefen die täglichen Arbeiten der übrigen Ressorts reibungslos, sodass wir 
doch gesamthaft wieder auf ein sehr erfolgreiches Jahr mit vielen positiven Aktivitä-
ten zurückblicken dürfen. Diese Erlebnisse stärken unsere Motivation weiter gemein-
nützig zu arbeiten.   
Der Vorstand hat im letzten Jahr an drei Sitzungen alle anstehenden Verpflichtungen 
wie immer zeitgerecht und pragmatisch erfüllt. Die Arbeit im Vorstand macht weiter-
hin grosse Freude. Jede Ressortleiterin führt ihr Aufgabengebiet hervorragend und 
immer im Dienste der Allgemeinheit. Genauere Angaben über die einzelnen Ressorts 
schildern die Verantwortlichen in den nachfolgenden detaillierten Ressortberichten. 
 
Das Jahresprogramm konnten wir mit viel Engagement komplett durchführen. Unsere 
bewährten Angebote, der Ostereierverkauf und das Kuchenbuffet an der Staader-
chilbi, aber auch der Advent Z’Mittag sind nicht mehr wegzudenken und ermöglichten 
wiederum viele schöne menschliche Kontakte. Dank unseren neuen, schönen Ver-
einsschürzen konnten wir uns an den Veranstaltungen auch optisch bestens präsen-
tieren. 
 
Ein schönes Highlight war die teils turbulente Vereinsreise nach Unteruhldingen & 
Meersburg. Auf der Überfahrt wurden wir von Sonne und Sturm begleitet, sodass der 
Tag trotz bekannten Zielen eine nachhaltige Erinnerung hinterliess. 
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Im Sommer konnten wir wieder ein Treffen mit den Vorstandsmitglieder des FV Alt-
nau  am und auf dem See durchführen. Der lockere Gedanken- und Erfahrungsaus-
tausch wurde mit einer denkwürdigen, leider durchnässten Bootsfahrt auf die Rei-
chenau abgeschlossen.  
 

 
 
Im 2023 konnten wir unserer traditionelle Jahresspende an den psychiatrischen 
Dienst Thurgau auszahlen. Die Verantwortlichen der Organisation, Frau Duff und 
Herr Brendler sind so in der Lage mit kleinen Beträgen, wichtige Notlösungen für die 
Betroffenen sofort zu ermöglichen.  
Wir freuen uns sehr, an der Jahresversammlung genaueres über das Tätigkeitsfeld 
der Organsiation zu erfahren. 
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Die traditionelle Auszahlung „Weihnachtsbatzen“ an Bedürftige in unseren Standort-
gemeinden musste neu strukturiert werden.  Wie im letzten Jahresbericht angedeu-
tet, konnten wir die Zielgruppe unseres Angebot nur mühsam erreichen. Wir haben 
daher entschieden, den Gesamtbetrag situativ über das ganze Jahr den Bedürftigen 
zukommen zu lassen. Alle beteiligten sozialen Organisationen wurden über das An-
gebot informiert. Die Sozialarbeiterin, Frau Etspüler unterstützt uns bei der Umset-
zung. 
 
Im Herbst haben wir das Material des Vereins in ein neues Lager gezügelt. An dieser 
Stelle danken wir unserem langjährigen Mitglied, Margrit Iten, für die kostenlose zur 
Verfügungstellung  der Räumlichkeiten seit  vieler Jahrzehnte.  
 
Die Mitgliedersituation hat sich im letzten Jahr dank Präsenzen an mehreren Veran-
staltungen sehr positiv entwickelt. Trotz Austritten konnten wir den Mitgliederbestand 
erhöhen. Es ist erfreulich, dass wir mit unserem Angebot 11 Frauen und erneut 5 
Männer, welche seit der Neuausrichtung und Namensänderung des Vereins seit 
2014 bei uns herzlich willkommen sind, zur Mitgliedschaft bewegen konnten. 
 
Leider hat sich Vreni Wattinger entschlossen, aus dem Vorstand zurückzutreten. Sie 
hat ihre Ressorts Besuchsdienst & Spielnachmittage jederzeit mit viel Umsicht und 
Empathie geführt. Die Vakanz im Vorstand konnten wir leider noch nicht korrigieren. 
Wir danken Vreni aber, dass Sie uns im Hintergrund weiterhin tatkräftig unterstützen 
wird. 
 
Die Arbeit wird uns nicht ausgehen, aber wir werden das neue Jahr initiativ anpacken 
und freuen uns immer über jede Unterstützung und Initiative. Wir danken allen, die 
sich aktiv, egal in welcher Funktion, für den Verein und unser Gedankengut einset-
zen. Mit Empathie, Flexibilität und Einsatz schaffen wir auch die Herausforderungen.  
 
 

Tätigkeitsbericht des Vorstandes im 2023 
 

Vorstandsmitglieder  
 
Georg Müller   Präsident 
Ruth Rothe    Aktuarin 
Michaela Hans   Mahlzeitendienst  
Elisabeth Zünd   Anlässe  
Hedi Singer-Krapf   Kassierin 
Vreni Wattinger   Besuchsdienst  
Monika Wettstein  Rotkreuz-Fahrdienst 
Barbara Dössegger  Vertreterin Seniorenrat 
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Im Detail hat der Vorstand an folgenden Aktivitäten teilgenommen 
oder organisiert: 
 
 

Mo, 06. Feb. 23 Vorstandssitzung  
(Rechnungsabnahme, Vorbereitung JV 2023)  

 
Do, 23. Feb. 23 Vortrag Filmvorführung in Ermatingen (LF) 
 
Di, 07. März 23 Jahresversammlung FV Altnau 

(Elisabeth Zünd, Michaela Hans) 

 
Do, 09. März 23 Jahresversammlung Frauen- und Müttergemeinschaft (FGE) 

(Elisabeth Zünd, Michaela Hans) 

 
Do, 23. März 23  Jahresversammlung im BBZ Arenenberg, Salenstein 
 
Do, 06. April 23  Eierfärben im Eggishof für den Ostermarkt  

(Elisabeth Zünd, Margrit Iten) 
 

Sa, 08. April 23  Ostermarkt in Ermatingen   
mit (Landfrauen & Frauen&Müttergemeinschaft) 
(Elisabeth Zünd) 
 

Mi, 19. April 23 Jahresversammlung Landfrauen Ermatingen & Umgebung (LF) 
(Georg Müller, Elisabeth Zünd) 

 
Di, 25. April 23 Vorstandssitzung  
 
Mi, 21. Juni 23  Vereinsreise Unteruhldingen & Meersburg   

mit (Landfrauen & Frauen&Müttergemeinschaft) 
 

 
 
Sa/So, 08/09. Juli 23 Staaderchilbi mit Kuchenstand  

(Elisabeth Zünd) 
 
 
 
 
 
 



Seite 6/20 
 

Do, 17. Aug. 23 Vorstandssitzung & Treffen mit Vorstand LF Altnau inkl.  
turbulenter Bootsfahrt ….. 
 

 
 
Do, 19. Sept. 23  „Fahrerhöck-Nachtessen“ in Rest. Krone in Ermatingen mit allen  
   Fahrer/Innen des MZD, des Rotkreuz-Fahrdienstes  

(Michaela Hans, Monika Wettstein) 

 
Do, 21. Sept. 23 Neuzuzüger Apéro Salenstein  

(Georg Müller, Verena Wattinger) 
 

Do, 21. Sept.23 TGF Sommeranlass, Übergabe Spende (Jahresaufgabe) 
in Hüttwilen 

 
Di, 31. Okt 23 Teilnahme ERAF Austausch in Weinfelden  

(Monika Wettstein) 
 
 

Do, 07. Nov. 23 Sitzung Vereinsvorstände (Ermatingen&Salenstein)  
(Barbara Dössegger) 

 
 

 

Fr, 17. Nov. 23 

Vorstandsessen im Rest. Schiff Ermatingen  
   (mit Gigg Iten) 
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Do, 23. Nov. 23 TGF Jahresversammlung in Egnach 
   (Georg Müller, Hedi Singer-Krapf) 
 

Mi, 06. Dez. 23 Advent Z‘Mittag in Salenstein 
(Elisabeth Zünd) 

 

 
 
Do, 21. Dez. 23 Sitzung / Aussprache Mahlzeitendienst 
   (Michaela Hans, Verenea Wattinger, Elisabeth Zünd, Georg Müller) 

 
Jan- Dez. 23  Handarbeits-Spiel- & Kaffeetreff (12x) 
   (zusammen mit FGE, einmalig pro Monat) 

(Verena Wattinger) 

 

 
 
 
Di, 29. Feb. 24  Jahresversammlung Landfrauen Ermatingen & Umgebung (LF) 

(Elisabeth Zünd / Michaela Hans) 

 
Do, 07. März 24 Jahresversammlung Frauen- und Müttergemeinschaft (FGE) 

 (Ruth Rothe / Monika Wettstein) 

 
Mi, 20. März 24  Jahresversammlung im BBZ Arenenberg, Salenstein 
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Unsere Dienste  
 

Jahresbericht Mahlzeitendienst 2023 
 
Das Motto des letzten Jahres hätte lauten können: „Erwarte das Unerwartete“. Wir 
jedoch sahen zu Beginn des Jahres nicht in die Glaskugel und meinten, dieses Jahr 
könnte ein ruhiges Jahr werden. Aber das war ein Trugschluss. Es begann nur ruhig, 
endete aber turbulent. 
 
Wer hätte gedacht, dass wir uns von dem tollen Kochteam Verena Tarnavas, Wolf-
gang Usznula, Monika Hruschka, Dada Arganese und dem einmaligen Konzept von 
fourchette verte & senior@home verabschieden müssen. Knapp vor der Übergabe 
der Zertifizierung, ereilte uns die Nachricht über das Aus des Projektes. Die Arbeit 
von fast zwei Jahren und die weiterführenden Ideen, die an diesem Projekt hingen, 
mussten wir mit begraben. So kann man sich leicht vorstellen, dass einiges ins Wan-
ken kam.Tränen flossen, Unmut und Unverständnis über die  Situation, sowie Unsi-
cherheit, wie es weiter gehen könnte, zwang uns rasch zu handeln und zu hoffen, 
dass alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich über diese Misere nicht beirren lassen 
würden. 
 
Neues und Altes 
Zusammen mit den Verantwortlichen der Gemeinde Ermatingen entschieden wir uns, 
dass der Mahlzeitendienst von der Küche Bindersgarten in Tägerwilen beliefert wird. 
Man kann dazu nicht unbedingt sagen, dass das etwas Neues ist, aber doch für das 
erste eine zuverlässige Lieferquelle darstellt. Die Küche Bindersgarten verpflichtet 
sich regional saisonal und frisch zu kochen. 
  
Qualitätsumfrage 
Wie immer ist uns die Qualität des Essens und die Zufriedenheit der Bezieher ein An-
liegen. Auch hier haben wir bereits die ersten Hürden überwunden, da unsere treuen 
Bezieher zu Beginn einen Unterschied der Qualität und Quantität der Mahlzeiten 
wahrnahmen. Im gegenseitigen Gespräch konnten die Verantwortlichen des Bin-
dersgarten sensibilisiert werden und eine Verbesserung erreichen. So sind wir in der 
Lage in einem gewissen Mass auf die Wünsche unserer Bezieher einzugehen. 
 
Neue Boxen 
Aktuell beliefern wir 25 Bezieher. 
Mit dem Umstieg auf die neue Küche und dem weiteren Anstieg der Bezieherzahlen, 
wurde eine Neuanschaffung von 10 Boxen getätigt und neu auch flache Teller er-
worben. 
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Was wir erreichen konnten und welche Herausforderungen bleiben: 
Wir konnten die täglichen Einsätze von zwei Personen auf drei Personen 
aufstocken. Nicht dass wir mehr Fahrer dafür hätten, sondern dies ist der Flexibilität 
und dem Engagement der tollen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu verdanken. 
Einige Personen fahren mehrfach in der Woche! 
Herausfordernd ist, dass nun wieder längere Fahrten nach Tägerwilen stattfinden 
müssen und es Autos mit grösseren Ladeflächen benötigt. Auch hier haben wir tolle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die diesen Mehraufwand auf sich nehmen. 
Ein Ausweichmenü zum regulären Menü konnten wir auch mit  Bindersgarten 
verhandeln. 
Die Namensschilder zur besseren Erkennung der Fahrerinnen und Fahrer konnte 
eingeführt werden. 
Christina Jörimann bietet Beziehern neu ein Schlüsselkästchen an, um sicher zu 
gehen, dass das Essen in die Wohnung gestellt werden kann oder dass längere 
Wege für die Fahrerinnen oder auch für gehbehinderte Bezieher besser überwunden 
werden können. 
 
Verabschiedungen 
Leider mussten wir uns wieder von vier Mitarbeiterinnen verabschieden: Anita Thurn-
heer (2020), Christina Scholz, Jeanette Kornmaier (2018) und Ruth Keser (2016). 
Vreni Wattinger legte die Arbeit in der Einsatzleitung nieder. 
Bei allen ein herzliches Dankeschön für ihre treuen Einsätze. 
 
Neu hat sich für die Mitarbeit im Telefondienst Hanny Baldamus zur Verfügung ge-
stellt, wofür wir sehr dankbar sind. 
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Kleine Statistik 
Mitarbeiter:     25 Personen davon 21 Frauen und 4 Männer 
Gefahrene Kilometer:  8083.1 km (Ø Fr. 1.70 km/Mahlzeit) 
Ausgelieferte Essen total  4766   
- Ermatingen:    3166 
- Salenstein:    1600 
Gespendetes Kilometergeld: Fr. 1794.80 (= 2564km) 
 

Ermatingen, Januar 2024 / Michaela Hans 

 
 
 
Rotkreuz-Fahrdienst 
 

Wenn wir ein kleines Licht weitergeben, 

strahlt immer ein bisschen Wärme zurück 

 

 
 
Dank 
Unter diesem Motto durften wir unseren 16 fleissigen Rotkreuzfahrern/-innen zum 
Jahresende eine wunderschöne Kerze als kleines Dankeschön für ihre unermüdli-
chen Einsätze, überreichen.  
 
Statistik 
Die freiwilligen Fahrer/-innen haben im Jahr 2023 wiederum 744 Stunden aufgewen-
det und 59 Fahrgäste zum Arzt, ins Spital, zur Therapie, zum Coiffeur, zum Einkau-
fen usw. gefahren. 
Aus der jährlichen Statistik, die wir für das SRK in Weinfelden erstellen, ergeben sich 
1016 Personentransporte in der Umgebung, nach Zürich oder St. Gallen. Alle diese 
Fahrten summieren sich auf 11‘162 Kilometer.  
 
Rückblick 
Zum ersten Mal, seit 2019, mussten wir einige wenige Fahrten absagen, da einfach 
niemand gefunden werden konnte. Glücklicherweise ist dies jedoch die Ausnahme!  
Von allen ausgeführten Fahrten bekommen wir nur positive Rückmeldungen.  
Das SRK machte 2023 einen Aufruf, Unzufriedenheit der Fahrgäste zu melden. Wir 
dürfen mit Stolz sagen, dass wir keine Meldung nach Weinfelden machen mussten. 
 
 
Begrüssung und Verabschiedung 
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Leider mussten wir uns von einem Fahrer verabschieden, da beim SRK die Alters-
grenze bei 80 Jahren liegt. 

Anfangs Januar haben zwei neue Fahrer ihre Tätigkeit aufgenommen und sich toll in 
unser Team integriert. 

Ausblick 
Gespannt schauen das Team um Monika Wettstein mit Daniela Hopf, Brigitte Haus-
ammann und Hans Weibel dem Jahr 2024 entgegen. Das SRK lässt durchblicken, 
dass wir uns auf Neuerungen einstellen müssen. Wir schauen diesen optimistisch 
entgegen und sind wie immer mit Herzblut im Einsatz. 
Bereits im Januar 2024 finden Gespräche mit vier Personen statt, welche sich für den 
SRK Fahrdienst interessieren. 
 
 
Kleine Statistik 
Wir konnten:        59 Fahrgäste teilweise täglich mit   

  1‘016 Transporten an unterschiedliche Orte fahren, so dass 
11‘162 Kilometer zusammen kamen.     
       16  Fahrer haben dazu 
     744 Stunden aufgewendet ! 

 
Ermatingen, Januar 2024 / Monika Wettstein 

 
 
Bericht der "Handarbeits- Spiel- & Kaffeetreff 
 
Es ist sehr erfreulich, dass seit der "Handarbeits- und der Spiel-& Kaffeetreff" zu-
sammengelegt worden sind, viel mehr Personen diesen Anlass besuchen. Es ist zu 
hoffen, dass das Angebot weiter ausgebaut werden kann und die Anzahl der Teil-
nehmer gesteigert werden kann. Für spielfreudige Seniorinnen/Senioren haben wir 
aber immer einige Stühle frei.  
 

 

 
 

 

Die drei bewährten Helferinnen Heidi Holzmann, Beatrice Meier und Vreni Wattinger 
freuen sich weiterhin unsere Gäste mit Gemütlichkeit und Kuchen zu verwöhnen.  
 

Salenstein, Januar 2024 / Vreni Wattinger  

 
 
Besuchsdienst 
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75 Personen durfte das motivierte Team um Vreni Wattinger besuchen. Wie jedes 
Jahr haben wir die  schöne und dankbare Aufgabe unseren Jubilaren zu gratulieren. 
Sie freuen sich immer über unsere Besuche und die kleinen Aufmerksamkeiten des 
Vereins.  
Das Team besteht aus 6 Frauen:  Vreni Wattinger, Ruth Belz, Beatrice Grüninger, 
Margrit Vetsch, Manuela Bär und Ruth Schlauri. 
 
Wir hoffen auch im neuen Jahr einen Modus zu finden um die Jubilare zu besuchen 
und den Bedürfnissen der neuen Datenschutzrichtlinien gerecht zu werden. 
 

Salenstein, Januar 2024 / Vreni Wattinger 

 
 

Bericht des Seniorenrates 
 
Gestartet sind wir mit dem Erste Hilfe Auffrischungskurs, der sehr gut besucht war. 
Heidi Wälti und Linda Braun vom Samariterverein Ermatingen haben es sehr gut ver-
standen unser eingerostetes Wissen auf den neusten Stand zu bringen. Das Echo 
war so positiv, das wir im Frühjahr 2024 einen Folgekurs organisieren werden. 
Bei der Boccia-Bahn hat sich aus verschiedenen Gründen noch nichts getan. Wir 
hoffen weiter, dass dieser Treffpunkt realisiert werden kann. 
Die Teilnahme am monatlichen Stamm am Bahnhof wird leider immer noch nur von 
wenigen Seniorinnen und Senioren wahr genommen. Wir werden versuchen das An-
gebot attraktiver zu machen. 
Seit einiger Zeit versuchen wir gemeinsam mit der Gemeinde und dem Gewerbever-
band, welcher die Ermatingen Geschäftsmitteilungen heraus bringt, das Terminan-
gebot für Seniorinnen und Senioren übersichtlicher zu gestallten. Ich hoffe, dass uns 
das gemeinsam im 2024 gelingt! 
Der Seniorenrat freut sich über jede Anregung aus der Reihe der viele «Mitglieder» 
und ist auch gerne bereit Projekte zu unterstützen; die an uns herangetragen wer-
den. 
 

          Ermatingen, Januar 2024  /  Barbara Dössegger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rechnung Verein 
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Die Rechnung schliesst mit einem Verlust von Fr. 9‘498.22 ab.  
Das Eigenkapital per 31.12.2023 beträgt Fr.106‘051.90 
 
Die Rechnung unterscheidet sich vom Budget nur in den Aufwandpositionen. Die Vergaben 
(6007) konnten wegen Datenschutzgründen nicht alle ausgeführt werden und sind somit tie-
fer ausgefallen. Die Kosten der Vereinsreise (6011) sind stark über dem Budget, da durch 
die reduzierte Teilnehmerzahl die grossen Fixkosten nicht ausgeglichen werden konnten. 
 

Konto Ertrag Budget 2023 Rechnung 2023 Budget 2024 

3000 Mitgliederbeiträge 4‘000.00 3‘915.00 4‘000.00 

3050 Spenden 3‘000.00 4‘532.60 3‘000.00 

3051 Kollekten 1‘000.00 0.00 500.00 

3060 Ostereierverkauf   800.00 646.50 800.00 

3061 Kuchenverkauf Staaderchilbi   1‘000.00 486.01 1‘000.00 

3200 Bank, PC-Zinsen 0.00 134.25 0.00 

3250 Beitrag Einsatzleitung FD 5‘000.00 5‘000.00 5‘000.00 

 Total 14‘800.00 14‘714.36 14‘300.00 

 

  

 Aufwand    

6000 Verwaltung, Kurse, Tagungen 1‘000.00 1‘630.60 1‘000.00 

6001 Entschädigung Vorstand 800.00 800.00 800.00 

6002 Inserate, Drucksachen 2‘000.00 1‘720.80 2‘000.00 

6003 Bank, PC-Spesen 500.00 381.98 500.00 

6004 Vereinsabgaben 400.00 384.00 400.00 

6005 Advent Z’Mittag 2‘000.00 2‘222.40 2‘000.00 

6006 Anlässe 2‘000.00 2‘234.80 2‘000.00 

6007 Vergabungen Inland 6‘000.00 3‘300.00 4‘000.00 

6008 Handarbeits-, Spiel- & Kaffee-
treff 

500.00 70.00 500.00 

6009 Fahrdienst Einsatzleitung 5‘500.00 4‘965.00 5‘500.00 

6010 Besuchsdienst / Geburtstage 2‘000.00 1‘864.40 2‘500.00 

6011 Vereinsreise 2‘000.00 3‘647.60 0.00 

6012 Diverses 1‘500.00 991.00 1‘500.00 

 Total 26‘200.00 24‘212.58 22‘700.00 

 Gewinn / Verlust -11‘400.00 -9‘498.22 -8‘400.00 
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Ermatingen, Februar 2024 / Hedi Singer-Krapf  

 
 

 
 

Rechnung Mahlzeitendienst 
 
Die Rechnung schliesst mit einem Verlust  von Fr. 931.24 ab.  
Das Eigenkapital per 31.12.2023 beträgt Fr. 29‘399.74 
 
Der Verlust ist nach dem Wechsel des Anbieters primär durch die allgemeine Kostensteige-
rung beim Einkauf, aber auch durch vermehrte Fahrtkosten entstanden. Diese Kostensteige-
rung in der zweiten Jahreshälfte wurde den Bezügern nicht verrechnet. Zusätzlich sind die 
Einnahmen des Kleidercontainers kleiner ausgefallen als in früheren Jahren. 
 

Konto Aufwand Rechnung 2023 

4000 Bezüge Grüffelo / Bindersgarten 62‘302.00 

4001 km-Geld an Fahrer-/innen 5‘205.65 

4002 Administration (Telefon, Büro) 2‘385.15 

4003 Spesen PC-Konto  149.55 

4004 Geschirr Neukauf 2‘798.54 

4005 Entschädigung Einsatzleitung  5‘640.00 

4006 MZ Übernahme durch Verein 928.00 

 Total 79‘408.89 

 

 Ertrag  

6000 Rechnungen an Bezüger 62‘168.00 

6001 Beiträge Gemeinden (VTG) 9‘766.00 

6002 Einnahmen Kleidercontainer 3‘399.00 

6003 Zinsertrag Postfinance  0.00 

6005 Spenden / Diverse Einnahmen 3‘144.65 

 Total 78‘477.65 

8001 Gewinn / Verlust -931.24 

 
 
 
 
 

 Bilanz per 31.12.2023  

 Aktiven  

1000 Kasse 611.11 

1010 PC 85-6466-4 1'974.93 

1011 PC 92-577758-7 Deposito 0.00 

1020 TKB 2120.4270.5008 WS 103‘418.87 

1030 Guthaben Verrechnungssteuer 46.99 

1300 Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 

 Total Aktiven 106‘051.90 

 Passiven  

2000 Kreditoren  

2730 Passive Rechnungsabgrenzung  

2800 Kapital 115'550.12 

2990 Gewinnvortrag / Verlustvortrag -9‘498.22 

 Total Passiven 106‘051.90 
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 Bilanz per 31.12.2023  

 Aktiven 34‘564.29 

1010 PC 85-4116-8 24‘739.29 

1090 Transitorische Aktiven 9‘825.00 

 Passiven 35‘495.53 

2090 Transitorische Passiven 5‘164.55 

2100 Kapital vor Gewinn-/ Verlustver-
buchung  

30‘330.98 

2129 Verlust 2023 -931.24 

2100 Kapital per 31.12.23 29‘399.74 

   
 
Ermatingen, Februar 2024 / Michaela Hans  
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Protokoll der 168. Jahresversammlung vom 23. März 2023 
 
Donnerstag, 23. März 2023, im Arenenberg 
im Saal des BBZ Arenenberg, Festsaal Probus 
Sitzungsbeginn nach dem Nachtessen: 20.15 Uhr 
Vom Vorstand sind anwesend: Georg Müller, Ruth Rothe, Elisabeth Zünd, Michaela 
Hans, Hedi Singer, Vreni Wattinger 
entschuldigt: Barbara Dössegger und Monika Wettstein 
 
Die Tische waren mit Kräutertöpfchen schön dekoriert. Am Schluss der Versamm-
lung durften die Pflanzen wie immer mit nach Hause genommen werden. 
 
Die Einladungen erfolgten gemäss §5 fristgerecht mit Traktandenliste und Anträgen. 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl von zwei Stimmenzähler/-innen 
3. Protokoll JV vom 31.3.2022 
4. Jahresbericht und Jahresrückblick 2022 

a. Allgemeines 
b. Vorstellen «Chupferhammer», Spende 2022 

5. Jahresrechnungen 2022    
6. Jahresprogramm 2023 (Flyer) 

a. Informationen Vereinsreise 
7. Budget und Mitgliederbeitrag 2023  

Antrag: Genehmigung des Budget 2023 mit gleichbleibendem Jahresbeitrag 
von Fr. 15.- pro Mitglied)      

8. Wahlen (RPK) 
9. Mitteilungen und allgemeine Umfrage 
 
 

1. Begrüssung 
Georg Müller, unser Präsident, begrüsst die Mitglieder und zahlreiche Gäste. 
Die Referenten vom «Chupferhammer», Patrik Colaci und Ladina Kleinstein  
Andrea Schütz und Marlen Koch, Frauengemeinschaft FGE 
Sabine Lauener und Lise Geiger, Landfrauenverein LF 
Maja Kasper, Vorstand TGF 
Helen Scherrer und Pierina Wiebezahl, FV Altnau, Partnersektion 
Philipp Pauli, Präsident evang. Kirchgemeinde 
Stefan Koch, Pfarramt evang. Kirchgemeinde 
Christa Salathé, Spitex 
Manuela Heinzle und Verena Tarnavas, KITA Grüffelo 

Er präsentiert uns alles mittels einer übersichtlichen Power Point Präsentation. 
Er bedankt sich beim Team Arenenberg für die Unterstützung und Lisbeth für die 
perfekte Organisation des Anlasses. 
 
Die Traktandenliste wird genehmigt. 
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Verschiedene eingeladene Gäste und Mitglieder haben sich entschuldigt. 
Wir verabschieden uns von unseren verstorbenen Mirgliedern mit einer Schweigemi-
nute, im speziellen von Nelly Lallemand, unserem Ehrenmitglied. 
 
Mitglieder total: per Ende 2022 sind 258 Mitglieder registriert. 
 

2. Wahl von 2 Stimmenzähler/-innen 
Urs Baumberger und Walter Rusch werden einstimmig gewählt. 
Die Anzahl anwesender Stimmen gemäss Teilnehmerliste ist total 56, d.h., das abso-
lute Mehr beträgt 29 Stimmen. 
 

3. Protokoll der Jahresversammlung vom 31.03.22  

Das Protokoll wird einstimmig akzeptiert und Ruth Rothe verdankt. 
 

4. Jahresbericht und Jahresrückblick 2022 
a. Allgemeines 

Der Jahresbericht wurde mit der Einladung verschickt. Georg erläutert die ein-
zelnen Abschnitte und bedankt sich bei den Ressortverantwortlichen.  
Georg bedankt sich auch bei allen andern, die uns mit ihrer Kraft und Arbeit un-
terstützen und helfen. Er erinnert an die Vereinsreise nach Glarus (organisiert 
von FGE) und an den interessanten Vortrag über Therapiehunde. 
 
Mahlzeitendienst aktuell 2022: 22 freiwillige Mitarbeiter lieferten 3’370 Essen, 
rund 700 Mahlzeiten mehr als letztes Jahr und fuhren 3’841 km. 
  
Andrea Schütz (Projektleiterin) erläutert uns das schweizerische Label 
Fourchette verte, das unser Kochteam erhalten hat. Das ist ein Gütesiegel über 
ausgewogene, frische, bedarfsgerechte Ernährung (senior@home).  
 
Kita Grüffelo und Mittagstisch haben ein Weihnachtsgeschenk (Jukebox) von 
uns erhalten.  
Gigg Iten hört leider auf die Buchhaltung des MZD zu führen. Brigitte Hausam-
mann übernimmt neu die Buchhaltung des MZD, was mit grossem Applaus ver-
dankt wird. 

         Rotkreuzfahrdienst: 11’359 km, 20 Fahrer/innen, 744 Stunden freiwillig 
         begleitet. 
         Besuchsdienst: 91 Besuche wurden durch 7 Besucherinnen durchgeführt.  
 
         Der Jahresbericht wird von den Anwesenden einstimmig akzeptiert. 
 
b. Vorstellen von «Chupferhammer» 
         Wir haben dieser Organisation unsere Jahresspende 2022 zukommen lassen.  
         Patrik Colaci und Ladina Kleinstein erklären uns den Verein, eine Organisation,  
         die Menschen mit Beeinträchtigung ein Daheim gibt und die in Salenstein  
         eine Wohngruppe unterhält. Aktuell leben 9 Bewohner in der Gruppe  
         Salenstein. Die Spende wurde für ein Ferienlager eingesetzt. Sie bedanken 
         sich sehr herzlich für die grosszügige Spende. 
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5. Jahresrechnungen 2022 vom Verein und vom MZD  
(siehe im Jahresbericht) 

Sie werden von Georg erläutert und der Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
präsentiert. Er informiert über die einzelnen Positionen der Ressorts, welche im Jah-
resbericht abgedruckt wurden.  
 
Die Rechnungen und die Berichte der RPK werden zur Entlastung des Vorstandes 
einstimmig genehmigt. 
 

6. Jahresprogramm 2023 (Flyer) 
Die Termine liegen dem zugeschickten Flyer unseres Vereins bei. Sie bestehen aus 
den traditionellen Anlässen im Rahmen der letzten Jahre. Unsere Reise im Juni be-
inhaltet eine Schifffahrt in den Obersee, wobei das detaillierte Programm noch nicht 
feststeht. Mehr Informationen folgen per Inserat. 

 
Für unser Material und unser Archiv suchen wir dringend einen kleinen Raum und 
sind froh für jeden Tipp. 
 

7. Budget und Mitgliederbeitrag 2023 (Jahresbericht) 
Das Budget wird von Georg erläutert. Es ist ein Defizit von Fr. 11‘400.- geplant, was 
durch das hohe Eigenkapital von ca. 145’000.-- gedeckt werden kann. Das Ziel eines 
gemeinnützigen Vereins ist nicht Geld zu horten. Bei niedrigem Eigenkapital (ab ca. 
Fr. 50'000.-) müsste die Strategie geändert werden. 

 
Gemäss Antrag wird der Jahresbeitrag auf Fr. 15.- belassen und das Budget ein-
stimmig genehmigt. 
 

8. Wahlen 
Rita Herzog tritt aus der RPK aus. Sie bekommt einen Blumenstrauss zum Dank. 
Marianne Zurlinden stellt sich zur Wahl. Sie wird mit Applaus gewählt. 
 

9. Mitteilungen und Verschiedenes 
Die Spitex Region Kreuzlingen, Crista Salathé, Geschäftsführerin, gibt uns               
Einblick in ihre Arbeit. Die Spitex ist eine non profit Organisation. Sie muss jeden Auf-
trag erfüllen und sei er auch noch so klein. Auch sie suchen Pflegepersonen oder 
Auszubildende. 
Sabine Lauener (Landfrauen), Andrea Schütz (Frauengemeinschaft) und Maja 
Kasper (TGF) bedanken sich für die Einladung und gute Zusammenarbeit.  
 
Die Jahresaufgabe des TGF dieses Jahres soll für die Beratungsstelle für gewaltbe-
troffene Frauen, siehe Homepage, eingesetzt werden. 
 
Ohne weitere Wortmeldungen und keinem Einwand gegen die Versammlungsfüh-
rung wird Georg für seine Arbeit mit Applaus gedankt. 
  
Somit wurde die Versammlung um 22.00 Uhr beendet.  
Die Aktuarin: Ruth Rothe 
 
 



Seite 19/20 
 

Ziele für 2024 
 
Der Vorstand plant für das laufende Jahr 2024 folgende Ziele: 
 
- Werbung für unsere Angebote durch öffentliche Präsenz 
- Mitgliederzuwachs, insbesondere neue Fahrer/-innen für den Mahlzeitendienst & 
   Rotkreuz-Fahrdienst 
- Optimierung Mahlzeitendienstes mit Bindersgarten Tägerwilen  
- Konzeptionelle Gedanken eines „kommunalen Mahlzeitendienstes“ 
- Optimierung der Vereins-Software „Clubdesk“ 
- Aus- und Weiterbildung der Vorstandsmitglieder. 
 
 
 

Mitglieder  
 
Mitglieder per Ende 2023   275  
davon in:  
Ermatingen:     185 (67.3%) 
Triboltingen:       13 (  4.7%) 
Fruthwilen:       29  (10.5%) 
Mannenbach:       12 (  4.4%) 
Salenstein:       28 (10.2%) 
Diverse:          8 (  2.9%) 
 
 

Wegzug und/oder Austritte    5  
Walpurga Albert  Sophia Blattmann 
Katharina Fahrenkrog Stefan Koch 
Paula Singer-Ilg 

 
Todesfälle bis Februar 2024   6 
Elisabeth Bügler –Kindler Ruth Dudler 
Paul Feldmann  Lilo Hirs 
Lislott Mühlemann  Ruth Strasser  
 

Neumitglieder    16  
Hanny Baldamus-Sauter Martin Bücher 
Silvio Dudler   Alexander Fitzner 
Alexandra Fitzner  Marion Garhammer 
Marianne Kindlimann  Hanspeter Kindlimann 
Anneliese Lay   Heidi Pfund 
Monika Ribi   Sonja Ringgeler 
Christina Stürmer  Yvonne Wyss 
Cornelia zur Bonsen  Elmar zur Bonsen 
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Dank 
 
Wir möchten allen Helfern/-innen, die den Gedanken der Gemeinnützigkeit hochhal-
ten danken.  
 
Der Dank richtet sich insbesondere ganz herzlich: 
-> Dem gesamten Vorstand und allen Helfern/-innen für Ihre Unterstützungen 
-> Beiden Standortgemeinden für Ihre grosse Unterstützung 
-> Euch allen für Euer grosses Wohlwollen, Eure Wertschätzung für unsere Arbeit  
    und Eure grosse Mitarbeit und Hilfe. 
-> An alle Spender & Spenderinnen 
 
 
 
Wir haben nicht zu wenig Zeit, sondern es ist zu viel Zeit, die wir nicht nutzen.  
Gute Einfälle sind Geschenke des Glücks und das Geheimnis des Glücks liegt nicht 
im Besitz sondern im Geben.  
 
 „Das Geheimnis des Glücks liegt im Dienste an anderen“   A. Schweitzer  
 
In diesem Sinne wünschen wir allen ein schönes und gesundes Jahr 2024  
und bleiben Sie uns treu. 
 

 


